
II.C.10. „Der Text als Modell: hermeneutisches Verstehen“
Der deutsche Text wurde veröffentlicht in:Walter L. Bühl (Hg.), Verstehende Soziologie. Grundzüge und Entwicklungsten-denzen, München, Nymphenburger Verlagshandlung, 1972, S. 252-283. Wieder-abdruck in: Hans-Georg Gadamer/Gernot Boehm (Hg.), Seminar: Die Herme-neutik und die Wissenschaften, Frankfurt am Main, Suhrkamp, 1978, S. 83-117.
Es handelt sich um die deutsche Übersetzung von:„The Model of the Text: Meaningful Actrion Considered as a Text“ (II.B.38.), in:Social Research 83/3 (1971), S. 529-562.Der englischsprachige Text wurde mehrmals wieder abgedruckt.Die amerikanische Fassung beruht auf dem französischen Text „Le texte commemodèle. L’action sensée considérée comme un texte“, den Ricœur erst 1986 indem Aufsatzband Du texte à l’action. Essais d’herméneutique II (I.A.15.), Paris,Seuil, 1986, S. 183-211 veröffentlichte. Die amerikanische Fassung ist vermutlicheine Übersetzung des französischen Textes, die nicht von Ricœur stammt.
Die deutsche Übersetzung stammt vom Walter L. Bühl
Der Sammelband Verstehende Soziologie bietet eine kleine Anthologie zumfachlichen Profil einer „verstehenden Soziologie“. Nach einer langen Einleitungdes Herausgebers (S. 7-75) enthält er Texte von Georg Simmel, Georg HerbertMead, Alfred Schütz, Max Scheler, Leszek Kolakowski, Werner Sombart,Gerhard Mackenroth, Howard Becker, Paul Ricœur und George Psathas. In seinerEinleitung unterscheidet Bühl zwischen einer alten und einer neuen VerstehendenSoziologie. Ricœur wird also als Vertreter einer Form von Hermeneutikinterpretiert, die zur Grundlegung einer neuen Spielart dieser Auffassung vonSoziologie geeignet erscheint. Mit seinen eigenen, ursprünglich für die amerikani-sche Diskussion formulierten Überlegungen schließt Ricœur an Charles TaylorsKritik des Naturalismus und des Behaviorismus an, vgl. insbesondere CharlesTaylor, The Explanation of Behaviour, New York, Routledge & Paul Kegan,1964, sowie auf Deutsch: id., Erklärung und Interpretation in den Wissenschaftenvom Menschen, Frankfurt am Main, Suhrkamp, 1975.
Der Herausgeber des deutschen Bandes, Walter L. Bühl (1934-2007), war Pro-fessor der Soziologie an der Maximilian-Ludwig-Universität in München.
































































